
ein bestimmtes Tuch tragen mussten.  
Und die Tücher hatten bestimmte Muster drauf 
gehabt. §
Tobias Wolf w diktiert | 2002 | Nr. 9 | S. 7

Markenware
Ich finde den Quatsch mit der Markenware doof. 
Warum werden die Leute nach der Mode ≥  
und dann noch nach der Marke bewertet.  
Da war es in der DDR ≥ besser. Da war ich 
froh, wenn ich eine jeans hatte, die Marke war 
mir egal. So ein Quatsch. Da werde die Leute 
nach dem Geld ≥ eingeteilt. Das lehne ich ab. 
Ende! §
Hermine Fraas w 2004 | Nr. 13 | S. 24

Ich trage gerne Markenware sogar sehr viel 
sehr oft schon weil ich sie gerne etwas schönes 
tragen werde wenn ich mal irgend wo Hien dann 
ziehe ich schöne Sachen an die mir gefahlen. §
Judith Klier w 2004 | Nr. 13 | S. 24

Die meisten Schüler tragen heut zu tage Mar- 
kenklamotten. Deren Eltern ≥ sind meistens  
Ärzte oder Anwälte und können sich diese  
Kla-motten leisten. Die Kinder ≥ die nicht so  
reiche Eltern haben gucken neidisch auf die 
teuren Turnschuhe oder auf die Schlaghosen. 
Manche Kinder werden kriminell weil sie da  
zu gehören wollen. Das finde ich nicht gut.  
Man muß den Menschen sehen und nicht was 
er an hat. §
Andrea Wicke w 2004 | Nr. 13 | S. 25

Für mich ist es nicht besonders wichtig, Marken-
ware zu tragen. Es ist mir egal, ob es eine 
bekannte Marke ist oder nicht. Meine Kleidung 
muss zu meiner Figur passen und cool aus- 
sehen. Außerdem müssen Schuhe und Kleidung 
preiswert sein, und ich will mich darin wohl- 
fühlen. Leider wird man oft zum Außenseiter, 
wenn man keine Markenklamotten trägt.  
In manchen Klassen und Gruppen hängt Prestige 
und Stellung von der Kleidung ab. Ich könnte  

mir keine Markenkleider leisten, weil sie sehr 
teuer ist. Es gibt viele Dinge, die für mich  
viel wichtiger sind. Statt so viel Geld ≥ für  
bestimmte Marken auszugeben würde  
ich mir lieber etwas Besonderes kaufen, oder 
das Geld für meinen Führerschein sparen. §
Carina Kühne w 2004 | Nr. 13 | S. 24

Mattenturnen
Mattenturnen: auf der Matte macht man Liege-
stütze und Rollen und man macht Spiele auf der 
Matte und man kann auf der Matte diagonales 
Strecken von Arm und Bein machen, das ist auch 
gut für den Rücken. §
Anna Maria Schomburg w 2002 | Nr. 8 | S. 22

Maulwurf
Maulwurf: Da wird ja in Erde ≥ rum. Die Maul-
würfe machen solche Hügel, die machen die 
Erde von unten hoch und dann gehen die von 
unten hoch und da oben, wo das Ende der  
Erde ist, gucken die raus. §
Julia Bertmann w Susanne Kümpel w Marc Lohmann 
Gertrudis Zimmermann w diktiert 
2004 | Nr. 12 | S. 18

Medizin
Man muß aufpaßen und nicht mit medikament-
en und Medizin herum spilen. Es sind doch  
keine bonbons es ist auch kein Getränk den 
wenn was passiert das hat gefährliche folgen 
man wird aber auch damit sterben ≥. §
Svenja Giesler w 2003 | Nr. 10 | S. 20

Meerjungfrau
Schwimmen ist eine leichte Sport ≥ art für 
mich. Ich bewege mich geschmeidig wie  
eine schöne Frau ≥ im Meer so als wäre ich  
ein Delphin. 
Deshalb schwimme ich gerne. 
Wenn ich im Wasser ≥ bin, Wünsche ich mir 
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